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Die Geschichte
der Patrouille Suisse

Der Repräsentant der Schweizer Luftwaffe, die PATROUILLE SUISSE, wurde 1964

gegründet. Berufsmilitärpiloten des Überwachungsgeschwaders werden abwechslungsweise

als Fluglehrer oder als Staffelpiloten eingesetzt. Bei Geschwindigkeiten zwischen
300 und 800 Kilometer pro Stunde orientieren sich die Piloten ausschliesslich am
vorangehenden Flugzeug und das bei einem Abstand von lediglich 3 bis 5 Metern. Jeder
der sechs Piloten hat schon zwischen 1400 und 4100 Flugstunden hinter sich. Das

garantiert, dass keine verwegene Abenteurer am Himmel operieren, sondern disziplinierte

Piloten, die ihr fliegerisches Können als eingeschworenes Team zeigen. Bei jedem
Programm hat die Sicherheit absoluten Vorrang.
Die Staffel fliegt mit dem Kampfflugzeug HAWKER HUNTER F Mk. 58, ein Düsenjäger

der jederzeit flugbereit gehalten wird.

Hawker Hunter F Mk. 58
Schweizerische Flugwaffe - «Patrouille Suisse» - Dübendorf

Verwendung:
Triebwerk:

Startleistung:
Besatzung:
Spannweite:
Länge:
Höhe:
Spurweite:
Radstand:
Flügelfläche:
Leergewicht:
Gesamtlast:
max. Startgewicht:
Flächenbelastung:
Leistungsbelastung:

Kampfflugzeug
l Rolls-Royce Avon
Mk. 203/207
4580 kp
1 Mann
10,24 m
13,95 m
3,99 m
4,50 m
4,92 m
34,42 m2

5780 kg
5092 kg
10 872 kg
335 kg/m2
2,26 kg/kp

Höchstgeschwindigkeit:

Steiggeschwindigkeit:

Dienstgipfelhöhe:
Überführungsreichweite:

Bewaffnung:

Kampfmittelzuladung:

Mach 0,96 in 10 980 m
Höhe

25,4 m/s in Bodennähe
15 700 m

2640 km
vier 30-mm-Aden-
Kanonen mit je
150 Schuss

Bomben, Raketen
und Lenkwaffen
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